Klassik

Sonntag, 12. September 2010, 19.30 Uhr

Regula Küffer und Wieslaw Pipczynski

Bolero fatal | Das neue Programm 
Witzig, fantastisch und immer wieder überraschend sind die Auftritte der Flötistin Regula Küffer und des polnischen Multitalents Wieslaw «Pip» Pipczynski. Die beiden spielen seit über zehn Jahren zusammen und reissen das Publikum jedes Mal von Neuem mit.

Begonnen hat die ungewöhnlich kreative Zusammenarbeit mit dem Konzert «Marmor, Stein und Eisen bricht – das andere Programm». Seither hat das Duo an unzähligen Konzerten begeistert und mit blitzgescheiten Spontaneinfällen gezeigt, wie lebendig und unterhaltsam Improvisiertes sein kann. Ihr Repertoire ist dabei so irrwitzig vielfältig wie die Instrumentenvielfalt.

Das Duo mit den Gastinstrumenten 

Neben Querflöte und Akkordeon sind nämlich auch Cembalo und Theremin mit dabei, immer wieder begleitet von weiteren Blasinstrumenten und unerwarteten Utensilien, die das Duo aus dem Koffer zaubert. Mit dabei sind zum Beispiel eine Regenflöte, eine Schildkröte und nicht zu vergessen: Alberto. Alberto ist eine Bonsai-Posaune, die eigentlich eine Diva ist, ein Solist dazu und von Haus aus ein Spielzeug. Als Talking-Bird an Kinderkonzerten ist er genauso im Element, wie wenn er Arien, Schlager oder Blues zum Besten gibt. 

Wenn ich mir was wünschen dürfte, möcht‘ ich etwas glücklich sein:

Denn sobald ich gar zu glücklich wär‘

Hätt‘ ich Heimweh nach dem Traurigsein (Friedrich Hollaender)

Karten für 35.− / 30.− / 25.−
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